
UMGESTALTUNG HOFGARTEN WEIHENSTEPHAN

Liebe Besucherinnen und Besucher des Hofgartens,

hier entsteht gerade eine neue Hofgartengestaltung. 
Wir haben die ursprüngliche Baumpfl anzung wieder auf-
gepfl anzt (siehe historisches Foto und Plan, 1960), stellen 
den früheren Natursteinweg quer über die Wiese wieder 
her und erneuern die Tu� steinmauer westlich des Salet-
tls. Diese historischen Gestaltungselemente werden mit 
einer landschaftlichen Bodenmodellierung und intensiv 
blühenden Stauden- und Blumenzwiebelfl ächen verbun-
den. In Zukunft wird der Gartenraum den Charakter einer 
o� enen Waldlichtung mit blütenreichen, farbigen Beet-
en entwickeln.

Auf allen Beeten wurde zur nachhaltigen Pfl ege eine 30 
cm dicke Schicht aus Staudensubstrat mit 10 % Sandan-
teil und 10 % Humusanteil ausgebracht. Sie soll die Staud-
enwurzeln zu einem Tiefenwachstum anregen, damit die 
Pfl anzen in den tieferen Bodenschichten vor Trockenheit 
und Hitze geschützt werden. 

Dadurch muss auch in den Sommermonaten nicht mehr 
gegossen werden. In den ersten 3-4 Monaten nach der 
Pfl anzung werden sich die Staudenwurzeln durch das min-
eralische Substrat hindurcharbeiten, bis sie die darunter-
liegenden sehr nährsto� reichen Bodenschichten erreichen. 

Die mineralischen Substratfl ächen sollen mit der Zeit 
zuwachsen, dass man sie nicht mehr wahrnimmt. Auf diese 
Weise kann man eine langfristig pfl egereduzierte und vor 
allem trockenheitsresistente Pfl anzung erhalten. 

Wir freuen uns schon auf den nächsten Sommer mit blüten-
reichen Pfl anzbildern.

Mit vielen Grüßen, Ihr Team der Weihenstephaner Gärten
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